
1 Konsumierte Gesamtmenge 2008: 483 472 Tonnen   2 Total Schweine, Kühe, Hühner, Schafe: 12 Millionen Tiere  
QUELLEN: PROVIANDE, INLANDWOLLZENTRALE SCHWEIZ, CAPROVIS

Fleischkonsum: geringe Mengen trotz  
relativ naturnaher Produktion 

Pro-Kopf-Konsum von verkaufsfertigem Schaffleisch, in Kilogramm

1953 1958 1963 1968 1973 1978 1983 1988 1993 1998 2003 2008

1,6

1,4

1,2

1,0

0,8

0,6

0,4

0,2

0

1,3 kg

1,6 kg Wenn ein Schaf 
gestresst ist, wackelt 

es mit den Ohren. 
Dass Ohrwackeln ein Indikator für Wohlbefinden und Stress ist, 
haben Forscher der Forschungsanstalt Agroscope Reckenholz-
Tänikon herausgefunden. Ist es den Schafen wohl, etwa wenn sie 
gekrault werden oder fressen, halten sie die Ohren still.

Preis für Schafwolle: 
rückläufig seit 1985

 Produzentenpreis (subventioniert) 
 Händlerpreis 

in Franken pro Kilogramm
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Das Schaf 
Hausschaf (Ovis orientalis aries)

Schaffleischkonsum
CH, pro Kopf, 2008,  
Anteil am gesamten  
Fleischkonsum 1

2,4%

Schafbestand
CH, 2008,   
Anteil am gesamten 
Nutztierbestand 2

Rund eine Milliarde Schafe 
bevölkern die Welt. Schafe 
sind Paarhufer, Vegetarier 
und, wie zum Beispiel Kühe, 
Wiederkäuer. Domestiziert 
wurden sie wegen der Wolle, 
der Milch und dem Talg, aus 
dem man Kerzen und Seife 
herstellen kann. Der Woll-
wachs, das sogenannte 
 Lanolin, wird in der 
 Kosmetikherstellung 
 verwendet. 
Es wird zwischen Milch- 
und Fleischrassen un-
terschieden, wobei in 
der Schweiz Schafe 
 vorwiegend als Fleisch-
lieferanten gezüchtet 
werden. 50 Prozent der 
Fleischschafe gehören 
der Rasse Weisses Alpen-
schaf an. Die Tiere werden 
in einem Alter von sechs 
Monaten geschlachtet. Sie 
bringen dann 35 bis 40 Kilo-
gramm auf die Waage.

Schlachtung
natürliche Lebenserwartung und Schlachtalter 
in der Schweiz, in Jahren 

Lebenserwartung

Schlachtalter

3,7 %

11

0,38

Am meisten Zucht-
böcke gibt es im 

Kanton Bern: 1183 Zucht-
widder sind im Herdebuch 
eingetragen. 
Es folgen der Kanton Wallis mit 639 Böcken und der  
Kanton St. Gallen mit 382.

Schafe können sich 
über 50 Gesichter von 

Artgenossen mehr als zwei 
Jahre lang merken. 
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Fleischrassen: vier 
Rassen auf der Weide

Schweizer Fleischrassen, aktuelle Verteilung

50% 
Weisses  
Alpenschaf

17% 
Braunköpfiges  
Fleischschaf

17% 
Walliser 
Schwarznasen-
schaf

16% 
Schwarz-
braunes 
Bergschaf
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